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Presseinformation

Früh in die Zukunft schauen

KOBOLD CONTROL unterstützt mit Prognosen

Wuppertal, im April 2020. Der Gemeinkostenfaktor ist einer der wichtigsten Größen, wenn nicht die bestimmende Kennzahl im Projektcontrolling. Leider sind die meisten der eingesetzten betriebswirtschaftlichen Systeme in Architektur- und Ingenieurbüros retrospektiv ausgelegt. Dagegen stellt das Projektcontrolling mit KOBOLD CONTROL dem Architekten und Ingenieur hingegen bereits zu einem frühen Zeitpunkt Prognosen zur Verfügung. Dazu trägt der Gemeinkostenfaktor einen großen Teil bei, da er aus einer Vergangenheitsberechnung hinsichtlich der unproduktiven Kostenanteile eine sichere Voraussage hinsichtlich des künftigen, zu erwartenden Gesamtkostenvolumens zulässt. Er sichert ab, dass von Beginn der Projektkalkulation an alle zu berücksichtigen Kostenbestandteile miteingerechnet werden. Somit gehören unliebsame Überraschungen der Vergangenheit an. 
Berechnet wird der Gemeinkostenfaktor aus dem Verhältnis von Gemeinkosten zu Kostenträgerkosten. Ein durchschnittlicher Faktor ist 2,0. Dieser kann jedoch abhängig von der Größe des Planungsbüros, des Standortes sowie der Struktur des Büros und seiner Aufstellung nach oben und unten teils deutlich abweichen.

Die Berechnung des Gemeinkostenfaktor mit KOBOLD CONTROL ist schnell und äußerst präzise, denn das System teilt die Personalkosten immer in Kostenträgerkosten und Gemeinkosten automatisiert auf. Darüber hinaus werden einmal monatlich Zahlen aus der Betriebswirtschaftlichen Auswertung wie Raumkosten, Versicherungskosten, Fahrzeugkosten etc. übertragen. Der Aufwand für den Anwender ist verschwindend gering, da nur wenige Werte zusätzlich zu erfassen sind. Somit läuft die Berechnung fast automatisch. Die Gesamtbetrachtung und Berechnung des Gemeinkostenfaktor erfolgt in KOBOLD CONTROL zudem dynamisch über mehrere Monate - meistens sind es zwölf - und aktualisiert sich laufend. Daher ist das Programm ein wesentliches Instrument sowie Frühwarnsystem, sichert den Projekterfolg und somit auch den Erfolg des Büros.
Weitere Informationen www.kbld.de

[image: image1.jpg]KOBOLD : ‘
CONTROL |l I I I B A

(D 17 Meldung(en)

Gmki-Berechnung €@ .

Ubersicht
= 151 R 2
Alles Speichern Speichern Monats-
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Ziehen Sie einen Spaltenkopf auf diese Flache, um nach dieser Spalte zu gruppieren. 132 Datensatze - 1 ausgewahit - 0 Spaltenfilter aktiv
Gebuchtvon Y Monat. Y Kostenfragerkosten 7Y | Gemeinkosten ) £ Gebuchtam Y| Buchungfixiert Y
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ AA Mrz 2018 2471715€ 19.210,88 € 1,93 12.11.2018 Nein
AA Apr 2018 2207540 € 21.800,50 € 1,92 12.11.2018 Nein
AA Mai 2018 18.626,18 € 251 91€ 1,94 12.11.2018 Nein
AA Jun 2018 21.075,88 € 23.970,70 € 1,96 12.11.2018 Nein
AA Jul 2018 2413168 € 20.650,63 € 1,97 12.11.2018 Nein
AA Aug 2018 26.929,04 € 18.848.34 € 1,96 12.11.2018 Nein
.................................. AA Sep 2018 24.369,79€ 2091848 € 1,96 18.02.2020 Nein
Gmkf-Berechnung AA Okt 2018 20.966,39 € 19.827,99 € 1,97 18.02.2020 Nein
AA Nov 2018 23.380,45€ 37.03165€ 1,97 18.02.2020 Nein
AA Dez 2018 1.82385€ 11.720,49 € 2,02 18.02.2020 Nein
AA Jan 2019 318986 € 915285 € 199 18.02.2020 Nein
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Über KOBOLD Management Systeme
Kobold wurde 1999 in Wuppertal mit drei Mitarbeitern gegründet. Bereits 1996 kam S-Control 2.6, damals noch unter der Firmierung Scholle & Partner, als Vorläufer zur heutigen Version auf den Markt. Hauptmerkmal dieser ersten Version der Controlling-Software war die Zeiterfassung mit der Erfassungsmöglichkeit von vollen Stunden auf die Projekte. Seither stehen die Produkte von KOBOLD Management Systeme aus den Bereichen Projektcontrolling, Unternehmenscontrolling und Honorarberechnung für bedienerfreundliche und wartungsarme Software. Heute betreut das Softwarehaus mit 15 Mitarbeitern über 21.000 Architekten und Ingenieure im gesamten Bundesgebiet und den angrenzenden Ländern. 

Die aktuelle Software KOBOLD CONTROL bietet ein umfassendes Projektmanagement, damit die Planer in der Lage sind, ihre Projekte optimal zu steuern, um die an die Projekte geknüpften wirtschaftlichen Ziele zu erreichen. So begleitet die Controllinglösung den Architekten und Ingenieur von der Akquise bis zur Fertigstellung des Projektes auf vielen Ebenen; sei es im Projektcontrolling, in der Honorarberechnung oder in der Dokumentenverwaltung. Natürlich bietet die Software auch Funktionen für das Kundenbeziehungsmanagement (CRM). 
Weitere Informationen:

KOBOLD Management Systeme GmbH

Roberto Ronis

Linderhauser Str. 171

42279 Wuppertal

Fon 0202 / 271 79-0 

E-Mail: roberto.ronis@kbld.de
PR-Agentur blödorn pr

Heike Blödorn

Alte Weingartener Str. 44

76227 Karlsruhe

Fon 0721 / 9 20 46 40

E-Mail: bloedorn@bloedorn-pr.de
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